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Damen Landesklasse Gr. 3

TSV Georgii Allianz III : TB Beinstein 
Samstag, 13.04.2024, 14:30 Uhr

Stegmeyer macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Georgii
Allianz III im verlegten Spiel der Damen Landesklasse Gr. 3 gegen den TB Beinstein beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:15 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Boy und Dang, die ihre Spiele allesamt
siegreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Antic / Stegmeyer beim 3:0 von Weiss /
Lutz. Das war ein souveräner Sieg. Stark im Hintertreffen waren Boy / Dang nach einem
Zweisatzrückstand, machten Spörl / Bebion dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewannen das Spiel noch im finalen Durchgang. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Bettina Boy das
Spiel gegen Ruth Weiss und gewann mit 9:11, 11:5, 12:10 13:11. Auf Messers Schneide stand am
Nachbartisch das Spiel zwischen Marija Antic und Erika Spörl, bevor sich die Gastspielerin mit 3:2
durchsetzte und Spörl ihre Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Nicole Dang konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Ursula Lutz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des vierten Satzes, als Dang mit einem 11:0 über Lutz hinwegfegte. Enttäuscht über ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Bettina Bebion war im Anschluss dagegen Laura Stegmeyer, obwohl
sie alles gegeben hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bebion mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Stand von 4:2 gingen
die Spitzenspielerinnen des TSV Georgii Allianz III und des TB Beinstein in die Box. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit
für Erika Spörl eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Bettina Boy gewann gegen Erika
Spörl mit 3:2. Obwohl Marija Antic fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte sie sich
gegen Ruth Weiss zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Nicole Dang
konnte im Spiel gegen Bettina Bebion einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in
vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Der neue Zwischenstand war 7:2. Beim 3:0-Sieg gelang es Laura Stegmeyer die Gastspielerin
Ursula Lutz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Georgii Allianz III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 10:10 bei 5 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TB Beinstein erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 1:19. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Georgii Allianz III

Doppel: Antic / Stegmeyer 1:0, Boy / Dang 1:0 
Einzel: B. Boy 2:0, M. Antic 1:1, N. Dang 2:0, L. Stegmeyer 1:1 

 TB Beinstein



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.04.2024 (02:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Weiss / Lutz 0:1, Spörl / Bebion 0:1 
Einzel: E. Spörl 1:1, R. Weiss 0:2, B. Bebion 1:1, U. Lutz 0:2


